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Demokratie bedeutet, dass eine Gruppe von 

Menschen gemeinsam bestimmt und entschei-

det. In einem Land entscheiden also die Men-

schen zusammen. Alle Menschen haben ihre 

eigenen Meinungen und ihre eigenen Ideen.

Wir haben alle viele Rechte in der Gemein-

schaft. Wir haben das Recht, zu sprechen und 

auch das Recht, dass uns zugehört wird. Wir 

haben das Recht auf Bildung und noch viele an-

dere Rechte. Die Rechte sind sehr wichtig.

Nicht alle Menschen wollen dasselbe im Leben. 

Wenn wir gemeinsam entscheiden wollen, müs-

sen wir zum Beispiel manchmal abstimmen. 

S e l i n a  ( 1 3 ) ,  N y i m a  ( 1 3 ) ,  O g i  ( 1 3 )  u n d  J o h n a s  ( 1 3 )

W i r  l e b e n  i n  e i n e r  D e m o k ra t i e .  A b e r  w a s  h e i ß t  d a s  ü b e r h a u p t ?  W i r  e r k l ä r e n  e s 

e u c h ,  a l s o  p a s s t  g u t  a u f !

D e m o k r a t i e

We l c h e  R o l l e  s p i e l e n  R e c h t e  i n 

e i n e r  D e m o k ra t i e ?
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Damit Meinungsverschiedenheiten nicht zum 

Streit führen, gibt es zum Beispiel Regeln, die 

ausgemacht werden. In einem Staat werden 

Regeln auch Gesetze genannt.

In Österreich werden die Gesetze im Parlament 

im Nationalrat von Abgeordneten beschlossen. 

Sie stimmen dazu über die Gesetze ab. Wer im 

Nationalrat sitzt, wird bei einer Wahl entschie-

den.

Ab 16 Jahren mit Staatsbürgerschaft kann 

gewählt werden. Die Personen, die gewählt 

werden, sind verantwortlich dafür, dass sie das, 

was sie versprechen und sagen, auch tun, sonst 

werden sie von uns bei der nächsten Wahl nicht 

mehr gewählt.

Wir sind froh, in einer Demokratie zu sein, wo 

unsere Meinungen gehört werden.

W i e  e n t s t e h e n  G e s e t z e ? W i e  f u n k t i o n i e r e n  Wa h l e n ?

Im Parlament entstehen Gesetze. In einer Demokratie dürfen wir unsere Meinungen 

sagen.
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Wo f ü r  b ra u c h e n  w i r  e i n  Pa r l a m e n t ? 

Damit man Entscheidungen treffen kann.  Das 

machen Politikerinnen und Politiker, die dafür 

gewählt wurden.

Wa s  i s t  e i n  A u s s c h u s s ? 

Ein Ausschuss ist eine kleinere Gruppe von Ab-

geordneten, die sich mit bestimmten Themen 

gut auskennen. Die Aufgabe des Ausschusses 

ist es, den Vorschlag für ein neues Gesetz zu 

beraten. Der Vorteil von kleineren Gruppen ist: 

man kann mehr diskutieren und es gibt weniger 

Streit. 

Wa s  s i n d  N a t i o n a l ra t  u n d  B u n d e s ra t ? 

Nationalrat und Bundesrat beschließen die 

Gesetze für ganz Österreich. Der Bundesrat 

besteht aus 60 Bundesräten und Bundesrä-

tinnen. Er soll die Interessen und Anliegen der 

Bundesländer vertreten. Die Bundesräte und 

Bundesrätinnen kommen  aus den verschie-

denen Bundesländern wie OÖ, Wien usw. Alle 

Bundesländer sind anders z. B. gibt es in Wien 

U-Bahnen und in Tirol nicht; und auch die Kri-

minalitätsrate ist verschieden. Der Nationalrat 

besteht aus 183 Abgeordneten, alle fünf Jahre 

finden Wahlen in Österreich statt. Die letzte 

Wahl war am 29.9.2024.  Ab 16 Jahren mit der 

österreichischen Staatsbürgerschaft darf man 

in Österreich wählen. Bei der nächsten Natio-

nalratswahl kann es also gut sein, dass wir auch 

wählen gehen können. 

Wa s  h a t  d a s  Pa r l a m e n t  m i t  e u c h  z u  t u n ? 

Das Parlament macht uns das Leben in Öster-

reich besser. Indem es neue Gesetze heraus-

bringt, schweißt uns das zusammen. Man muss 

nicht mit allen Gesetzen zufrieden sein. Man 

kann seine Meinung äußern und natürlich ohne 

Gewalt diskutieren.  

D e r  N a t i o n a l r a t  u n d 

d e r  B u n d e s r a t
A l b i n  ( 1 3 ) ,  J u l i a n  ( 1 2 ) ,  J a n n a t  ( 1 3 ) ,  E l e n a  ( 1 3 ) ,  A n d j e l a  ( 1 3 )  u n d  L a z a r  ( 1 3 ) 

Ausschusslokal: Der Raum ist schön, groß und mit 

Ornamenten geschmückt. Es gibt viele Sessel im Kreis, 

damit man sich beim Diskutieren in die Augen schauen 

kann.

H i e r  f i n d e t  i h r  F a k t e n  ü b e r  d e n  N a t i o n a l ra t  u n d  d e n  B u n d e s ra t .
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Der Nationalrat: Die Sessel der Abgeordneten stehen im 

Halbkreis, damit alle gut zum Rednerpult sehen können.

Der Bundesrat: Er ist viel schöner geschmückt als 

der Nationalrat und es gibt die Wappen der neun 

Bundesländer.
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V l e ra  ( 1 3 ) ,  C h o kd e n  ( 1 3 ) ,  G e r g ö  ( 1 4 ) ,  Yu s e f  ( 1 3 )  u n d  D e a  ( 1 3 ) 

Gesetzesvorschläge sind Ideen für neue Ge-

setze. Wenn es ein Problem gibt, dann werden 

Gesetze gemacht, die dabei helfen sollen, das 

Problem zu lösen. Zum Beispiel beim Thema 

Verkehr. Wenn es Probleme bei der Sicherheit 

im Straßenverkehr gibt, dann können neue Ge-

setze helfen. Zum Beispiel können Gesetze also 

die Sicherheit verbessern.

Ein Gesetz ist eine Regel, die für jede:n gilt. 

Dabei gibt es keine Ausnahmen. Zum Beispiel 

ist es egal, ob man Bundespräsident:in ist oder 

Schüler:in. Die Regeln gelten also für alle in 

einer Demokratie.

Die österreichischen Gesetze gelten also für die 

Leute, die in Österreich sind. In Deutschland 

gibt es zum Beispiel keine Geschwindigkeitsbe-

grenzung auf der Autobahn. Wenn man dann 

aber nach Österreich fährt, dann muss man sich 

an die Regeln vor Ort halten.

I n  d i e s e m  A r t i ke l  g e h t  e s  u m  G e s e t z e .  W i r  e r k l ä r e n  e u c h ,  w i e  G e s e t z e ,  a n  d i e  w i r 

u n s  h a l t e n ,  e n t s t e h e n  –  z u m  B e i s p i e l  a u c h  G e s e t z e  z u m  T h e m a  B i l d u n g . 

G e s e t z e  i n  d e r  D e m o k r a t i e

Wa s  i s t  e i n  G e s e t z e s vo r s c h l a g ?

Fü r  w e n  g e l t e n  G e s e t z e ?
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In einer Demokratie kann auch die Bevölkerung 

Gesetze vorschlagen. Das nennt man Volksbe-

gehren. Mindestens 100 000 Menschen müssen 

das Volksbegehren unterschreiben. Dann wird 

es im Parlament von Politikern und Politikerin-

nen diskutiert. Politiker:innen können auch ein 

neues Gesetz vorschlagen.

Bis es ein neues Gesetz gibt, dauert es manch-

mal sehr lang.

Wir erfahren über die Regeln meistens in Medi-

en, zum Beispiel in Zeitungen, auf Social Media-

Kanälen und im Radio. Am liebsten informieren 

wir uns mit Hilfe der Fernsehprogramme und  

Radiosender. Gesetze, die die Schule betreffen, 

interessieren uns am meisten sowie andere Ge-

setze, die uns betreffen. Uns ist wichtig, dass ihr 

euch merkt: Gesetze sind wichtig für jede:n!

We r  k a n n  G e s e t z e  vo r s c h l a g e n ? W i e  e r f a h r e n  w i r  vo n  n e u e n  G e s e t z e n ?

Wa s  i h r  e u c h  m e r ke n  s o l l t e t :

	� In ganz vielen unterschiedlichen Lebens-

bereichen gibt es Gesetze.

	� Sie helfen uns dabei, Ordnung in unseren 

Alltag zu bringen.

	� Bevor es ein neues Gesetz geben kann, 

muss man genau über das Thema nachden-

ken.
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